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Amt Hohe Elbgeest

Öffentliche Niederschrift

Sitzung Nr. 14 / 2018 - 2023 des Amtsausschusses des Amtes Hohe 
Elbgeest

Sitzungstermin: Dienstag, 16.11.2021
Sitzungsbe-
ginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende:  Uhr

Ort, Raum: Gemeindehaus Hohenhorn, Am Ebersoll 2, 21526 Hohenhorn

Anwesend

Vorsitz
Martina Falkenberg

Mitglieder
Knut Suhk ab 19.20 Uhr
Uwe Edler
Felix Budweit
Gerald Dürlich
Wilfried Falkenberg
Jürgen Fuchs
Dietrich Hamester
Sonja Henke
Ralf Inzelmann
Hans-Ulrich Jahn
Frank Krause
Bernd-Ulrich Leddin
Wolf-Dietrich Lentz
Hans-Jürgen Pfeiffer
Wolfgang Pirsich
Hanna Putfarken
Friedrich-Wilhelm Richard
Dr. Ulrich Riederer
Uwe Schack
Klaus Tormählen
Michael von Brauchitsch
Hauke Weber
Manfred Ziegelitz
Andreas Illgner



Sitzung Nr. 14 / 2018 - 2023 des Amtsausschusses des Amtes Hohe Elbgeest vom 16.11.2021 Seite: 2/12

vom Amt Hohe Elbgeest
Christina Lehmann Amtsdirektorin
Ingo Jäger
Marco Haralambous
Katharina Peschel für den Personal-

rat
Nina Stiewink Gleichstellungs-

beauftragte

Protokollführung
Maike Dieckert

Abwesend

Mitglieder
Dr. Karsten Bornholdt entschuldigt
Dr. Erich Fuhrt entschuldigt

Gäste:
Herr Kwiering, Jugendarbeit AHEG
Herr Schultz, Jugendarbeit AHEG
Frau Willers, Jugendarbeit AHEG
Herr Könnecke, Forstgutsbetrieb Sachsenwald
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Tagesordnung:

Öffentlich

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2 Einwohnerfragestunde

3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung

4 Verabschiedung Herrn Gutsvorsteher Könnecke

5 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbeschluss 
§ 35 Gemeindeordnung)

6 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung 
vom 15.06.2021

7 Bericht der Amtsdirektorin über

7.1 Ausführung der Beschlüsse

7.2 wichtige Angelegenheiten

8 Tätigkeitsbericht Gleichstellung Kurzvorstellung

9 Vertrag des Amtes Hohe Elbgeest zur Annahme und 
Verwahrung von Tieren mit dem Tierschutz Geesthacht 
und Umgebung e.V.

10 Jugendarbeit - Aufgabenübertragung auf das Amt gemäß 
§ 5 Amtsordnung
hier: Jugendarbeit in den Gemeinden Aumühle und 
Wohltorf

11 Anfragen und Mitteilungen

Öffentlich

16 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
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Protokoll:

Öffentlich

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit

Amtsvorsteherin Martina Falkenberg eröffnet die Sitzung des Amtsausschusses des 
Amtes Hohe Elbgeest, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße La-
dung und Beschlussfähigkeit fest. 

Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

Zu TOP 3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung

Beschluss:
Es werden folgende Änderungen/Ergänzungen zur Tagesordnung beantragt:

- TOP 12 – Organisation
- TOP 12.1 – Verwaltungsgliederung der Amtsverwaltung
- TOP 12.2 – Antrag zur Tagesordnung
entfallen.

Sie ist damit genehmigt und lautet wie vorstehend.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigt Ja-Stimme(n) Nein-Stimme(n) Enthaltung(en)
24 24 0 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.

Zu TOP 4 Verabschiedung Herrn Gutsvorsteher Könnecke

Frau Amtsvorsteherin Martina Falkenberg verabschiedet im Namen des Amtsaus-
schusses Herrn Könnecke als ehemaligen Gutsvorsteher. Sie bedankt sich für die 
gute und angenehme Zusammenarbeit und wünscht Herrn Könnecke auf seinem 
weiteren beruflichen Weg alles Gute. Sie überreicht ein Präsent. Im Anschluss daran 
heißt sie – auch im Namen des Amtsausschusses – Herrn Andreas Illgner als neuen 
Gutsvorsteher willkommen.
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Zu TOP 5 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrens-
beschluss § 35 Gemeindeordnung)

Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt, die Öffentlichkeit für die nichtöffentlich zu behan-
delnden Tagesordnungspunkte:

12 Stellenplan für das Jahr 2022
13 Mietangelegenheit
14 Abschluss eines Verwaltervertrages
15 Anfragen und Mitteilungen (nichtöffentlich)

auszuschließen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigt Ja-Stimme(n) Nein-Stimme(n) Enthaltung(en)
24 24 0 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.

Zu TOP 6 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der 
Sitzung vom 15.06.2021

Herr von Brauchitsch merkt an, dass das Abstimmungsergebnis zu TOP 7 nicht 
stimmt. Da der Sachverhalt in der Sitzung nicht aufgeklärt werden kann, wird die Be-
ratung und Beschlussfassung auf die kommende Sitzung des Amtsausschusses ver-
schoben.

Anmerkung der Verwaltung:
Mit E-Mail vom 13. Juli 2021 wurde den Amtsausschussmitgliedern die Änderung der 
Niederschrift für die Sitzung am 28.09.21 mitgeteilt; diese Sitzung fiel dann aus.
Somit hätte die Änderung in der Sitzung am 18.11.21 erfolgen müssen.
Die Vorlage war angelegt, jedoch in Allris 3.9. Seit 1.11.21 arbeitet die Verwaltung 
mit Allris 4.0; die Vorlage hätte noch einmal neu geschrieben werden müssen; das 
wurde leider versäumt. Folglich wird die Niederschrift vom 15.06.21 nun in der näch-
sten Amtsausschussitzung genehmigt. 

Beschluss:
Die Beratung und Beschlussfassung der Niederschrift vom 15.06.2021 wird auf die 
kommende Sitzung des Amtsausschusses verschoben.
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Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigt Ja-Stimme(n) Nein-Stimme(n) Enthaltung(en)
24 24 0 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.

Zu TOP 7 Bericht der Amtsdirektorin über

Die Amtsdirektorin Christina Lehmann berichtet:

Zu TOP 7.1 Ausführung der Beschlüsse

TOP 7 - 3. Änderung der Geschäftsordnung für den Amtsausschuss des Amtes 
Hohe Elbgeest
Die Änderung wurde eingepflegt, die Lesefassung ist im Internet einsehbar.
Die neue Regelung zu virtuellen Sitzungen ist bislang noch nicht zum Zuge gekom-
men.

TOP 8 - Auswirkungen der Kita-Reform auf den Amtshaushalt
Der Beschluss wird wie gefasst in diesem und im nächsten Jahr umgesetzt.

TOP 9 - Annahme einer Sachspende
Die Sachspende ist in der 43. KW eingetroffen. Die entsprechende Spendenbeschei-
nigung wurde ausgestellt.
Die steuerrechtliche Prüfung durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Treukom hat 
ergeben, dass dies möglich ist.

TOP 11 (nö) - Sicherung eines Rechts zum Erwerb eines Grundstücks
Die diesbezüglichen Verhandlungen laufen derzeit noch. Das Ergebnis wird zunächst 
im Finanz- und Liegenschaftsausschuss beraten werden, sobald es vorliegt.

Zu TOP 7.2 wichtige Angelegenheiten

Der Bericht wurde vor der Sitzung allen Mitgliedern zugeleitet.

a) Landesentwicklungsplan/Regionalplanung
Die Fortschreibung des Landesentwicklungsplans soll im Dezember 2021 in Kraft 
treten. Mit den ersten Entwürfen zur Regionalplanung wird Ende 2022 zu rechnen 
sein.

b) Ortsumgehung Geesthacht
Die Auslegung der geänderten Planungsunterlagen hat stattgefunden, es wird nun 
auf das Abwägungsergebnis gewartet.

c) Förderprogramme
In sehr kurzer Taktung gibt es immer neue Aufrufe für Förderprogramme.
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Aktuell werden Förderungen u.a. im Bereich der AktivRegion, Leader, Fond für Bar-
rierefreiheit, Sportstättenförderung, Ausbau Ganztagsbetreuung, Schulbau- und Sa-
nierungsprogramm Impuls II, Digitalisierung Schulen, KiTa-Aufholprogramm, KiTa-
Förderprogramm bearbeitet.

d) Preisentwicklung sowie Zuverlässigkeit der Planungsbüros und Baufirmen 
im Baubereich
Seitens des Bauamtes ist noch nicht abzusehen, wann es in diesem Bereich zu einer 
signifikanten Entlastung der Gemeinden kommen wird. Es ist aus den durchgeführ-
ten Ausschreibungen zu entnehmen, dass eine gewisse Unsicherheit bei der Ange-
botserstellung herrscht, was in der Regel zu höheren Angebotspreisen führt. Aus 
Sicht der Bauamtsleitung wird es dazu führen, dass bei anhaltender Preisentwicklung 
verstärkt mit Tagespreisen gearbeitet werden muss.
Dies wird verstärkt an das Bauamt herangetragen, weil die Firmen durch die Binde-
fristen ihrer Angebote und den stark steigenden Materialpreisen diese nicht mehr 
auskömmlich kalkulieren können.
Zusätzlich ist zu der o.a. Situation seit längerem festzustellen, dass sowohl die Qua-
lität als auch die Quantität bei den Planungsbüros und Baufirmen signifikant nach-
lässt. Das führt zu einem deutlich höheren Arbeitsaufwand bei den Mitarbeitern im 
Bauamt. Bei den Planungsleistungen ist das auch im Bereich der Bauleitplanung zu 
spüren.
Als Fazit ist für die gegenwärtige Situation festzuhalten, dass - solange nicht der Ver-
lust von Fördermitteln droht - geplante Baumaßnahmen bis Ende 2022 bzw. 2023 zu 
verschieben sind.

e) Klimaschutz- und Mobilitätsprojekte
Mit den geplanten Klimaschutzprojekten auf Amtsebene hat sich der Finanzaus-
schuss in seiner Sitzung am 26.10.2021 befasst. Eine weitere Befassung wird in der 
Sitzung am 06.12.2021 erfolgen.
Die Energiechecks (Heizungs-Check, Eignungscheck Solar) für Bürger*innen waren 
coronabedingt leider nur telefonisch möglich. Vor-Ort-Termine laufen langsam wieder 
an.
Die Gemeinden Hamwarde und Wiershop haben gemeinsam mit Kollow und Gülzow 
aus dem Amt Schwarzenbek-Land eine Machbarkeitsstudie für ein Nahwärmenetz 
mit Grünschnittpellets erstellen lassen. Diese werden nun in den Gemeinden vorge-
stellt.
Die Gemeinde Börnsen hat sich für eine Förderung im Rahmen des Programms „An-
passung urbaner Räume an den Klimawandel“ beworben und ist im ersten Förder-
schritt ausgewählt worden. Nun muss ein Förderantrag gestellt werden.
Einige Gemeinden des Amtes (Aumühle, Börnsen, Dassendorf, Escheburg, Kröp-
pelshagen-F. und Wohltorf) haben Förderanträge für das Programm „Ladeinfrastruk-
tur vor Ort“ gestellt. Sobald alle Zuwendungsbescheide vorliegen, soll eine gemein-
same Ausschreibung erfolgen.
Herr Lentz merkt in diesem Zusammenhang an, dass das E-Werk Sachsenwald 
Reinbek als Stromlieferant in den Gemeinden Aumühle und Wohltorf bereits einige 
Ladestationen in den Gemeindegebieten betreiben würde. Er würde es als unglück-
lich erachten, wenn weitere Ladestationen durch andere Anbieter betrieben werden 
würden. 
Die Gemeinde Escheburg hat ein Projekt zur Klimaneutralität bis 2030 beschlossen.
Aus dem Radwege-Förderprogramm „Stadt und Land“ soll der Radweg zwischen 
Wiershop und Kollow gefördert werden. Weitere Projekte aus diesem Programm 
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werden geprüft, die Bürgermeister*innen haben sich gemeinsam zum Radwegenetz 
ausgetauscht.
Die Gemeinde Wohltorf plant eine Fahrradschließanlage, ein Förderantrag bei der 
Nah.SH wurde gestellt. 
Die Machbarkeitsstudie für den Radschnellweg wurde fertiggestellt und wird derzeit 
analysiert.
Das Mobilitätskonzept in der AktivRegion wird noch erstellt, derzeit werden die Er-
gebnisse aus den Workshops abgewartet.
Das Stadtradeln wurde in diesem Jahr vom 22. August bis 11. September 2021 
durchgeführt. Gewinner ist zum dritten Mal die Gemeinde Hamwarde vor dem Team 
„Radelnde Grundschule Aumühle“ und dem „offenen Team Amt Hohe Elbgeest“. 
Das Team aus Hamwarde hat 8.826 km zurückgelegt und somit 1.297 kg CO2 einge-
spart.

f) Corona
Die Corona-Pandemie ist weiter präsent, die Zahlen haben Höchststände erreicht. 
Die Impfzentren werden wieder aufgebaut.
Bei kommunalen Sitzungen kann im Wege des Hausrechts die 3-G-Regelung einge-
führt werden. Auch sonstige Einschränkungen können über das Hausrecht getroffen 
werden.

g) Wahlen
Die Wahl wurde ohne Vorkommnisse durchgeführt. Anmerkungen gab es zur Dar-
stellung der Wahlergebnisse und der Wahlbeteiligung. Maßgeblich dafür ist die ge-
setzlich vorgeschriebene Bildung von Briefwahlbezirken, deren Auszählung anders 
als bei der Kommunalwahl nicht in den örtlichen Wahllokalen erfolgen darf. Daher 
können die Ergebnisse der Briefwahl nicht den Gemeinden zugeordnet werden. Aus 
der Politik heraus soll eine Änderung der Wahlordnung erwirkt werden.
Es laufen jetzt schon die Vorbereitungen für die Landtagswahl am 08. Mai 2022.

h) Lindenhof
Für die nun abgestimmten Maßnahmen zur Gestaltung der Außenanlage werden 
aktuell Angebote für die Umsetzung eingeholt.

i) Liegenschaftskonzept Flüchtlingsunterbringung
Das Vergabeverfahren für die Findung eines Planungsbüros war nicht erfolgreich. Es 
wird derzeit eine Verhandlungsvergabe durchgeführt, um nun ein entsprechendes 
Planungsbüro zu finden, dass die bestehenden Liegenschaften zur Optimierung der 
Unterbringung untersucht. 

j) Aufnahme Geflüchtete
Derzeit erreichen im Jahr etwa 4500 Flüchtlinge und Asylbewerber Schleswig-
Holstein. Nach dem Königsteiner Schlüssel führt dies zu gut 300 Zuweisungen in 
dem Kreis Herzogtum Lauenburg, mithin 6 Personen/Woche. Nach der Prognose 
des Innenministeriums ist aufgrund der Situation an der belarussisch-polnischen 
Grenze mit einem Anstieg auf 5500 Flüchtlinge und Asylbewerber in diesem und im 
nächsten Jahr zu rechnen. Folglich müssen wir damit rechnen, dass noch in diesem 
Jahr die zusätzlichen 1000 Personen für 2021 verteilt werden. Für den Kreis Herzog-
tum Lauenburg errechnen sich deshalb zu den aktuellen Zuweisungen weitere 70 
Personen, die in den Städten und Gemeinden sowie der Gemeinschaftsunterkunft 
untergebracht werden müssen. Die Gemeinschaftsunterkunft in Gudow steht derzeit 
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nur für eine sehr geringe Personenzahl zur Verfügung. Das heißt, die Menschen 
werden grundsätzlich direkt den Kommunen zugewiesen. Neuer Wohnraum ist der-
zeit auf dem Markt kaum verfügbar. In den vorhandenen Amtsunterkünften bereiten 
wir gerade Umzüge vor (z.B. von Einzelzimmern in Doppelzimmer bzw. von größeren 
in kleinere Unterkünfte), um Kapazitäten für die bevorstehenden Zuweisungen zu 
schaffen. 
Das Amt bittet die Gemeinden, bei der Beschaffung von Wohnraum zu unterstützen.

k) Katastrophenschutz
Am 30.11.2021 findet das nächste Arbeitsgruppentreffen mit Vertretern der Wehren 
und den Bürgermeistern aus Wohltorf und Escheburg statt.
Themen werden sein: Bericht über Termine mit dem Kreis Herzogtum Lauenburg, FD 
Ordnung – Katastrophenschutz und Rettungswesen, Notunterkunft Aumühle (als Er-
satz für Wohltorf, da die Sporthalle dort neu gebaut werden soll), Digitalfunk im Kri-
senmanagement, Unterrichtung der Bevölkerung im Krisenmanagement (Informati-
onsplätze in einzelnen Gemeinden), Allgemeines – Trinkwasserangelegenheiten, 
Notstrom, Einsatz- und Lagetagebücher, Risikoanalysen der einzelnen Gemeinden.

Im Amt wurde ein Verwaltungsstab für besondere Lagen gebildet, der im Katastro-
phenschutzfall eng mit der Amtsführungsstelle zusammenarbeiten wird.
Die Amtsführungsstelle wird am 27.11.2021 eine interne Übung durchführen.
Der Kreis Herzogtum Lauenburg beteiligt sich am Förderprogramm des Bundes zum 
Ausbau des Sirenennetzes und hat zu diesem Zwecke inzwischen die Kontaktdaten 
der zuständigen Sachbearbeiter in den Kommunen abgefragt. Zunächst soll ein Ka-
taster erstellt werden.

l) Haushaltsplanung 2022
Der Haushaltserlass für 2022 liegt vor und ist den Gemeinden mit dem jährlichen 
Haushaltsvermerk der Kämmerei zugegangen.  

Besonderes Augenmerk ist für die Pläne 2022 auf die in dem Erlass des Landes be-
sonders herausgestellte Realisierungsquote von 60 % insbesondere im Zusammen-
hang mit kreditfinanzierten Maßnahmen zu legen. 
Die Finanzsituation der Gemeinden hat sich trotz der Coronakrise positiv entwickelt, 
Einbrüche in den Einnahmen der Gemeinden sind über das Amt gesehen eher die 
Ausnahme. 

Ungewiss bis zum kommunalisierten Ergebnis der November-Steuerschätzung ist 
momentan eine Kompensation im Bereich der Einkommenssteueranteile. 
Liegen diese nach der diesjährigen Novembersteuerschätzung unter der des Jahres 
2019, wird es in der Höhe und der Art der Berechnung noch unbekannte Kompensa-
tionszahlungen geben. 

m) Kreisumlagenhebesatz
Der Kreis beabsichtigt nach einem in 2020 erwirtschafteten Überschuss in Höhe von 
34,5 Mio EUR auch für das kommende Haushaltsjahr, den Hebesatz zu senken. 
Das entsprechende Anhörungsschreiben ist den Gemeinden gegeben worden. 
Aus Sicht der Kämmerei ist dieses Anhörungsschreiben zu undefiniert, da in der An-
hörung lediglich von einem Senken des Hebesatzes „um bis zu 2 %“-(Punkte) ge-
sprochen wird. Eine gemeinsame Stellungnahme der Städte, Ämter und Gemeinden 
wurde erstellt und an den Kreis gesandt.
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n) Grundsteuerreform
Als ein Ergebnis der Vorbereitung zum Umstieg auf die Doppik sind die im Eigentum 
der Gemeinden stehenden Grundstücke erfasst und bewertet worden. 
Diese werden nun als Grundlage der im nächsten Jahr abzugebenen Erklärungen 
gegenüber dem Finanzamt genommen. Dabei wird geprüft werden, ob in allen Fällen 
von der Möglichkeit der Grundsteuerbefreiung Gebrauch gemacht wurde. 

o) Normenkontrollverfahren gegen das FAG
Die Verfassungsbeschwerde wurde beim Verfassungsgericht eingereicht. Sie richtet 
sich insbesondere gegen die Abweichung vom Gutachten für die Reform des FAG 
bezüglich der aufgabengerechten Verteilung der Mittel und Beibehaltung der Teil-
schlüsselmasse für zentrale Orte, obwohl auch nicht zentrale Orte diese Aufgaben 
zumindestens teilweise wahrnehmen, wie z.B. Brandschutz, KiTa´s, Schulen, 
Straßen, Sportanlagen. Das Land folgt bei der Verteilung aber stur den Regelungen 
des Planungsrechts und der damit verbundenen Einordnung der zentralen Orte. Die 
108 beteiligten Gemeinden wenden sich gegen diese ungerechte Verteilung der Fi-
nanzmittel. Mit einem Ergebnis ist nicht vor Ende 2022 zu rechnen.

p) Neuer Amtsplan
Aufgrund der Neubaugebiete ist geplant, den Amtsplan zu aktualisieren. Dies soll 
wieder werbefinanziert erfolgen. 
Die Erstellung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den Bürgermeister*innen.

q) Polizeidienststellen im Amtsbezirk
Ich habe die Innenministerin des Landes Schleswig-Holstein um Mitteilung des 
Sachstandes zur Polizeipräsenz auf dem Lande gebeten.
Aufhänger ist, dass in der Gemeinde Oststeinbek mit viel Unterstützung durch einen 
Landtagsabgeordneten die Wiedereröffnung einer Polizeistation geplant ist. Ich habe 
daher auch die Landtagsabgeordneten des Südkreises gebeten, sich dafür einzuset-
zen, dass im Amt Hohe Elbgeest eine zweite Polizeistation eingerichtet wird.

Zu TOP 8 Tätigkeitsbericht Gleichstellung Kurzvorstellung 01/014/2021

Frau Stiewink verweist auf ihren erstellten und im Internet veröffentlichten Bericht. 
Sie geht im Wesentlichen auf die gestiegene Anzahl von Fällen häuslicher Gewalt 
ein. Ende des Monats November wird die Internationale Woche gegen Gewalt gegen 
Frauen stattfinden. Auch im Amtsbereich wird es dazu eine Veranstaltung geben. 
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Zu TOP 9 Vertrag des Amtes Hohe Elbgeest zur Annahme 
und Verwahrung von Tieren mit dem Tierschutz 
Geesthacht und Umgebung e.V.

01/019/2021

Frau Lehmann erläutert kurz die Vorlage. Die Regelung zu § 5, letzter Satz – Höhe 
der Fahrtkosten – wird angesprochen. Sofern Kosten für die Abholung eines Tieres 
entstehen, können Kosten anfallen. Diese würden dann bereitgestellt werden, da ei-
ne Verpflichtung zur Aufnahme von Tieren besteht und die Regelung mit dem Tier-
heim zur Unterbringung der Tiere als hilfreich empfunden wird. 

Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt, den bestehenden Vertrag zur Annahme und Verwah-
rung von Tieren mit dem Tierschutz Geesthacht und Umgebung e.V. zu kündigen 
und für die Jahre 2022 und 2023 den beigefügten Vertrag zu schließen. Die Amtsdi-
rektorin ist ermächtigt, die Kündigung des bestehenden Vertrages sowie den Vertrag 
für die Jahre 2022 und 2023 zu unterzeichnen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigt Ja-Stimme(n) Nein-Stimme(n) Enthaltung(en)
78 78 0 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.

Zu TOP 10 Jugendarbeit - Aufgabenübertragung auf das Amt 
gemäß § 5 Amtsordnung
hier: Jugendarbeit in den Gemeinden Aumühle und 
Wohltorf

01/018/2021

Auf die bereits gefassten Beschlüsse in den Gemeindevertretungen in Aumühle und 
Wohltorf sowie die Beschlussempfehlung des Hauptausschusses wird verwiesen. 
Explizit wird auf die Einrichtung neuer Stellen hingewiesen. 

Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt, die gemeindliche Aufgabe der Jugendarbeit ab dem 
01.01.2022 auch für die Gemeinden Aumühle und Wohltorf gemäß § 5 der Amtsord-
nung zu übernehmen und stimmt den Übertragungsbeschlüssen der Gemeinden 
Aumühle und Wohltorf zu. Raum- und Sachkosten werden durch die Gemeinden 
Aumühle und Wohltorf getragen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigt Ja-Stimme(n) Nein-Stimme(n) Enthaltung(en)
77 77 0 0

Anmerkung:
Die Gemeinde Wiershop war nicht stimmberechtigt.
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Zu TOP 11 Anfragen und Mitteilungen

Es werden keine Anfragen und Mitteilungen gestellt.

Öffentlich

Zu TOP 16 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse

Amtsvorsteherin Martina Falkenberg gibt die aus dem nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse bekannt:

a) Ein Beschluss über ausgewählte Stellen des Stellenplanes des Amtes für das 
Jahr 2022 wurde gefasst.

b) Im Rahmen einer Mietangelegenheit wurde die Amtsdirektorin mit einer Er-
mächtigung zur Schließung eines Vergleiches ausgestattet.

a) Die Amtsdirektorin wurde ermächtigt, einen Verwaltervertrag abzuschließen. 

Vorsitzende/r Protokollführung
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